
Save the Date: Kinderfaschingsfest   w   Wald-Klima-Tag   w   Neuer Vorstand

04/2024

www.ontrail.at



FRIEDENSLICHT
aus Bethlehem

www.ontrail.at

Dienstag, 24. Dezember 2024
von 9.00 bis 14.00 Uhr

bei der Weihnachtskrippe auf dem Hauptplatz in Baden
Wir verteilen das Friedenslicht natürlich kostenlos, erhalten aber immer wieder 
freiwillige Spenden, die dann der ORF-Aktion „Licht ins Dunkel“ zugute kommen.
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In diesem Jahr mussten wir uns 
schweren Herzens von drei langjäh-
rigen Mitgliedern unseres Vorstands 
verabschieden. Nach beeindrucken-
den 9, 12 und 15 Jahren Engagement 
wurden Thomas, Christian und Ve-
ronika in den wohlverdienten „Pfadi-
Ruhestand“ geschickt.

Wir wollen uns für all die Zeit und 
Energie bedanken, die sie über so 
viele Jahre hinweg in unsere Ge-
meinschaft investiert haben.

Thomas Frühbeck war unser verläss-
licher Ansprechpartner für die Regis
trierungsdatenbank. Er hielt die Daten 
perfekt organisiert und lieferte auf 
Knopfdruck die benötigten Listen für 
die Organisation und Kommunikation 
rund um die Gruppe. Seine Sitzungs-
protokolle schrieb er so schnell, dass 
sie oft noch vor uns zu Hause im 
Posteingang landeten.

Christian Ecker, unser stellvertre-
tender Obmann, war oft derjenige, 
der „hinter den Kulissen“ agierte. Mit 
seinem klaren Blick auf die Dinge trug 
er immer zu besseren Ergebnissen in 

unseren Diskussionen bei. Seine Rat-
schläge und sein Beistand waren für 
Veronika eine große Hilfe. Gemein-
sam mit Hüttenchefin Irina hat er un-
sere Pfadfinderhütte betreut und sich 
um die kleinen und größeren Weh-
wehchen auf der Hütte gekümmert.

Veronika Schiller, unsere liebe Ob-
frau, hat nicht nur Verantwortung 
übernommen, sondern war immer 
mit ganzem Herzen für uns alle da 
und hat mit ihrem Einsatz gezeigt, 
was es bedeutet, die Gemeinschaft 
im Blick zu haben. In schwierigen Zei-
ten hat sie uns Halt und Orientierung 
gegeben und war in Sachen Organi-
sation, Planung und Kommunikation 
ein echtes Vorbild. Wir alle danken ihr 
zutiefst für alles, was sie für unsere 
Gruppe getan hat. Veronika leitete 
die Gruppe mit Leidenschaft und un-
ermüdlichem Einsatz für das Wohl 
der Gemeinschaft. Für ihre außerge-
wöhnlichen Verdienste erhielt sie das 
goldene Ehrenhalstuch.

Gut Pfad und alles Liebe 
– das neue Vorstandsteam

Drei Vorstandsmitglieder in den 
Pfadi-Ruhestand geschickt
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Übergabe des Gruppen-
stempels von Veronika 
Schiller (rechts) an unse-
re neue Obfrau Katharina 
Rollinger (links).

Wir bedanken uns für das 
ehrenamtliche Engage-
ment bei den ausgeschie-
denen Mitgliedern und 
wünschen dem neuen 
Team viel Erfolg für die 
kommenden Jahre!



Gemeinsam mit einem motivierten 
Team darf ich mich, Katharina Rol-
linger, als neue Obfrau unserer Grup-
pe vorstellen. 

An erster Stelle steht für uns die Auf-
gabe, die hervorragende Arbeit von 
Veronika und ihrem Team fortzuset-
zen und weiterhin die besten Bedin-

gungen für die Arbeit mit unseren 
Kindern und Jugendlichen zu schaf-
fen.
 
Für Anliegen stehe ich jederzeit zur 
Verfügung!
 

Ein herzliches Gut Pfad, Kathi Rollinger 

Der neue Vorstand
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Am Foto von links nach rechts:
Katharina Fosen (Kassierin Stv.), Karoline Haderer, Vanessa Koch (Schrift-
führerin), Irina Hufnagl (Obfrau Stv.), Martin Rosdol, Katharina Rollinger 
(Obfrau), Thomas Leitgeb, Verena Wachmann (Kassierin), Verena Bischel, 
Claus Steiner, Michael Hudritsch
Nicht am Foto: Florian Haslwanter, Christoph Glöckel

	Erzherzogin-Isabelle-Straße 66  •  2500 Baden 

 +43 / 22 52 / 430 18
	 +43 / 664 / 220 88 46

		 office@bauphysik-novak.at
	 www.bauphysik-novak.at

DI (FH) GERHARD NOVAK



Scout Shop: Pfadfinderausrüstung
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Scout Shop online
Uniform und Ausrüstungsgegenstände können unter
www.pfadfinder.at/scoutshop direkt online bestellt werden.
(dort finden Sie auch Größentabellen und weitere wichtige Informationen)

„Badener“ Scout Shop
Im Pfadfinderheim sind folgende Artikel jeweils vor und nach der Heim-
stunde bei den Leiter*innen Ihres Kindes gegen Barzahlung erhältlich:

Halstuch: Gruppe Baden	 12,00 EUR

Halstuch: Österreich, Niederösterreich	 9,50 EUR

Halstuchknoten aus rundem Lederband	 5,00 EUR

Abzeichen: PPÖ, Austria	 2,00 EUR

Abzeichen: WAGGGS, WOSM	 3,00 EUR

Abzeichen: NÖ-Wappen	 3,00 EUR

Abzeichen: Gruppen-Band (Baden, grün)	 0,50 EUR

Bereitschaftstasche (blau)	 20,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Kappe (blau)	 8,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Baseball-Kappe (schwarz, mit Lilie)	9,00 EUR

Wichtel & Wölflinge T-Shirt (blau mit Logo)	 18,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Schritt für Schritt	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Mein Weg zum 1. Stern	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Mein Weg zum 2. Stern	 3,00 EUR

Wichtel & Wölflinge Heft: Spezialabzeichen	 5,00 EUR

Guides & Späher Heft: Joker	 9,00 EUR

Guides & Späher Heft: Schritt für Schritt	 3,00 EUR

Guides & Späher Heft: Meine Schritte zum Versprechen	3,00 EUR

Guides & Späher Heft: Technix	 25,00 EUR

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Leiter*innen Ihres 
Kindes oder das Scout Shop-Team: scoutshop@ontrail.at
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Einrichtungshaus Schwarzott · Wienerstr. 13–21 · 2500 Baden  
Tel: 02252 89 534 · einrichtungshaus@schwarzott.at · www.schwarzott.at

Save the Date: Kinderfaschingsfest 2025
			 
	 Wann:	Samstag, 18. Jänner 2025
		 14:00–18:00 Uhr
			
	 Wo:	Theater am Steg
		 Johannesgasse 14, 2500 Baden
			
	 Motto:	Abenteuer im alten Ägypten 
			
Spielstände, Kasperltheater, Spiele auf der Bühne und mehr erwarten euch – 
fürs leibliche Wohl wird gesorgt sein.



Mit frischem Elan und viel Taten-
drang startete am 19. November das 
neue Team rund um den Heimwart. 
Nach dem Brainstorming für einen 
passenden Teamnamen, Bespre-
chung der Ziele und der zukünftigen 
Tätigkeiten, schwärmten alle voller 
Energie aus.

Die erste Mission für die Heimis war 
das schon seit langer Zeit verstopfte 
Pissoir, hier wurde mit Köpfchen und 

Hochdruck an der Lösung gearbeitet 
und anschließend alle Spuren des 
Einsatzes beseitigt. Weiters wurde 
mit Fotos das Heim verschönert und 
der Keller leicht umgestaltet.

Man darf gespannt sein, was die Hei-
mis künftig noch alles bewegen, re-
parieren und umbauen werden.

Beitrag: Thomas Leitgeb

Die „Heimis“ legen los!
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Das Hüttenwochenende begann da-
mit, dass wir uns alle bei der Franz 
Merzl-Pfadfinderhütte trafen und 
durch den Wald zum Wald-Klima-Tag 
in den Kurpark gingen. Dort hatten 
wir Flieder und Goldregen geschnit-
ten oder ausgezupft. Es hat echt viel 
Spaß gemacht! 

Zu Mittag hatten wir eine große Mit-
tagspause eingelegt und uns reich-
lich gestärkt. Danach konnten wir 
unsere eigenen Abzeichen basteln. 
Nach einiger Zeit gingen wir wieder 
zur Hütte zurück. 

Dort startete unser HüWo-Thema 
„Gallier“. Wir hatten eine Challenge 
zwischen unseren Patrullen. Wer 
konnte den höchsten, stabilsten 
und schönsten Turm aus bestimm-
ten Materialien bauen? Der Gewin-
ner wird uns wahrscheinlich erst im 
Sommer verraten …

Danach gab es Abendessen, „Wild-
schwein-Eintopf“ (eigentlich Schwein 
mit Gemüse und Bohnen). Wir durf-
ten für das Frühstück ein Gemisch 
aus Apfelkompott und Apfelkuchen 

backen. Nachdem wir alle gegessen 
hatten, sind wir hinaus gegangen, 
um ein Lagerfeuer zu machen. Am 
Lagerfeuer sitzend, spielten wir mit 
Obelix und den anderen Galliern lus-
tige Spiele. 

Die Nachtwanderung war an diesem 
Hüttenwochenende besonders gru-
selig. Wir mussten den gefangenen 
Miraculix aus dem Karnuntenwald 
retten. Nach erfolgreich absolvierten 
Aufgaben hatten wir es natürlich ge-
schafft.

Zum Frühstück aßen wir unser 
selbstgemachtes Apfel-Gemisch. Es 
war echt gut. Nach dem Frühstück 
ging es wieder fleißig an die Arbeit. Es 
musste Geschirr abgewaschen und 
gekehrt werden. Die Toilette musste 
genauso wie die Feuerstelle sauber 
gemacht werden. Als wir mit allem 
fertig waren, spielten wir noch im 
Freien. Insgesamt fand ich das Hüt-
tenwochenende lustig, spannend und 
auch ein wenig gruselig!

Beitrag: Lea Wieland, Rauheneck
Fotos Lilli Hofer

Hüttenwochenende GuSp Rauheneck
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Am 11.11. war es wieder soweit und 
die CaEx Hydro wurden ins Casino 
geladen!

Bei (alkoholfreien) Cocktails wurde 
fleißig mit Glassteinchen gesetzt und 
um Süßigkeiten gespielt. Am Ende 
war unser Fazit: Die Bank gewinnt ja 
tatsächlich immer!

Trotzdem hatten wir jede Menge 
Spaß und freuen uns schon auf eine 
Wiederholung der Heimstunde.

Vielen Dank an die Pfadfindergilde 
Baden, deren Heim wir uns für un-
sere Casino-Heimstunde ausborgen 
durften!

Beitrag: Conny Völkerer

CaEx Hydro Casino-Heimstunde
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- 2500 Baden
A 0660/623 72 81

• Spanisch und Englisch
• langjährige Erfahrung
• geduldig und motivierend
• Mama und Pfadfi nderin

J lernwerkstatt@elosito.at
jwww.elosito.atMag. Ursula Pfann-Winter



„Herzlich willkommen zum Jahefe-
Treffen 2024, das bestbesuchte je-
mals! In Ihrem exklusiven Willkom-
menspaket finden Sie alles, was Sie 
für das Wochenende brauchen - un-
ter anderem natürlich Alufolie, eine 
Alu-Handyhülle und ein Pendel, um 
schlechte Schwingungen schnell 
identifizieren zu können. Wir wün-
schen Ihnen viel Spaß und hoffen, 
Sie mit unseren neuesten pseudo-
wissenschaftlichen Erkenntnissen 
überzeugen zu können!“

Von 19. auf 20.10. fand in Berndorf 
der weltbekannte Jahefe-Kongress 
statt. Geladen waren die wichtigs-
ten Pseudowissenschaftler, Medien 
und Schwurbler unserer Generation. 
An zwei aufschlussreichen Tagen 
wurden die neuesten Erkenntnisse 
zur Flache-Erde-Theorie, zur Hohle-
Erde-Theorie, zur Mondlandung, 
zur Junge-Erde-Theorie und zu 
nicht-menschlichen Entitäten wie 
Echsenmenschen und Aliens vor-
gestellt. Natürlich durfte auch eine 
Podiumsdiskussion mit führenden 
Expert*innen in diesen Gebieten nicht 
fehlen!

Unsere CaEx Hydro bastelten sich 
ihren eigenen Aluhut, schickten ver-
schlüsselte Nachrichten an Ech-
senmenschen, filmten ihre eigene 
Mondlandung und zeichneten akku-
rate Flache-Erde-Karten. Gemeinsam 
identifizierten wir Echsenmenschen 
unter uns und setzten uns mit den 
neuesten Erkenntnissen der einzig 
wahren Wissenschaften unserer Zeit 
ausei- Moment, warte – WAS?!?

Natürlich alles absoluter Blödsinn! 

Nachdem die CaEx mit verschiedenen 
Verschwörungstheorien konfrontiert 
wurden, setzten wir uns am nächsten 
Tag mit der Identifizierung ebenjener 
auseinander. Die Jugendlichen trai-
nierten es, Fake News im Internet zu 
erkennen und es wurde besprochen, 
wie man herausfinden kann, ob eine 
Quelle plausibel und verlässlich („re-
liabel“) ist oder eher nicht.

Dabei sprachen wir über offensichtli-
che Verschwörungstheorien und über 
weniger eindeutig zu identifizierende 
Fake News, beispielsweise mani-
pulierte Bilder, Videos oder fingierte 
„Nachrichten“- oder Erfahrungsbe-
richte, wie sie oft auf Social Media zu 
finden sind.

Nach dem Wochenende waren wir 
alle etwas kritischer den Inhalten 
gegenüber, die uns der Algorithmus 
tagtäglich füttert.

Trotz des denkintensiven Themas 
hatten wir alle viel Spaß am HüWo 
und wir sind froh, von nun an mit un-
serem lebenswichtigen Wissen über 
das Basteln von Aluhüten ausgestat-
tet zu sein, sollte die 6G-Welle über 
uns hereinbrechen! (just kidding)

Beitrag: Conny Völkerer

CaEx Hydro HüWo
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Recycling-Heimstunde

Passend zur Halloween-Zeit haben 
sich die RaRo zusammengesetzt und 
ganz unter dem Motto „Recycling“, 
Geister-Portraits aus alten Eierkartons 
gemacht. Am meisten Spaß dabei 
hatten unsere Begleiter, die fleißig ge-
schnitten, gemalt und geklebt haben. 

Aber nicht nur Eierkartons wurden 
upgecycelt, sondern auch alte Milch-
packungen wurden verwendet, um 
praktische Geldtascherl daraus zu 
machen.

Beitrag: Ulli Ruttner

Spukt es bei den RaRo? 
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*Nicht-Pfadfinder- 
Gruppenrats-Aktion

Ende November haben sich einige 
aufgerafft und ihre Kleiderschränke 
ausgemistet, so konnten wir eine 
wilde Tauschparty machen. 

Dazu gab es auch noch einen lecke-
ren Brunch und eine Nähmaschine, 
um Sachen entweder umzunähen 
oder Abzeichen aufzunähen. Es war 
ein voller Erfolg und viele sind mit 
neu-alten Sachen nach Hause ge-
gangen, auch wenn manche sich 
ärgerten, weil sie nichts mitnehmen 
wollten. Danke fürs Mitmachen! 

Beitrag: Leni Kinzer

1. NiPfGrAk* 2024: ein Kleiderkreisel



Kaum abgeladen, war das Holz auch 
schon eingeschlichtet!

Die Holzlieferung fürs neue Pfad-
finderjahr kam erst ganz kurzfris-
tig, aber der Last-Minute-Hilferuf 
zum „Outdoor Workout alias Holz 
einschlichten“ wurde ganz nach 
unserem Pfadfinder Motto: „Allzeit 
bereit!“ beantwortet.

Ein bunter Mix aus Pfadi Kids, Leiter-
team, Vorstand, Gilde, Materialteam 
und Hüttenteam haben gemeinsam 
angepackt.

Dank eurer Hilfe können die Heim-
stunden im neuen Pfadfinderjahr 
wieder so richtig feurig werden!

Beitrag: Irina Hufnagl

Top SPEED Holz!

Wir gratulieren ganz herzlich!
Juhuuu, Lino Oskar Scholda ist da! 

Wir gratulieren von ganzem Herzen 
den Eltern Isabella, ehemalige GuSp 
Rauhenstein Leiterin, und Patrick zur 
Geburt ihres Sohnes. 

Am 03.10. um 0:19 Uhr ist er mit 
stattlichen 54 cm und 3970 g ins Le-
ben gestartet und erfreut sich bes-
ter Gesundheit. Wir wünschen euch 
alles Gute, viel Liebe und reichlich 
Energie als Familie zu dritt :)

Alles Liebe, Lisi
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Jungleiter*innen stellen sich vor

Alter: 25 Jahre

Pfadfinder seit: 2024

Das gefällt mir an der Stufe, in der 
ich leite: Aus Kindern werden Leute! 
Ich durfte in der relativ kurzen Zeit, 
in der ich dabei bin, schon sehr viel 
persönliche Entwicklung sehen.

Beruf: Biologe an der  
Universität Wien

Interessen/Hobbys: Wandern, 
Biodiversität, Sport, Fantasy

Was ich genieße: Zeit mit Freunden, 
gutes Essen

Was mir nicht gefällt: dicht ge-
drängte Menschenmengen, Sachen, 
die beim Draufbeißen platzen 

Mein Traumreiseziel: eigentlich 
die ganze Welt, momentan stehen 
Albanien, die Philippinen und die 
Mongolei ganz oben auf der Liste

Worüber ich lachen kann: über 
Wortwitze und Stilblüten

Pfadfinder sein bedeutet für mich 
… Teil einer Gemeinschaft zu sein, in 
der man sich entfalten und zusam-
men Abenteuer erleben kann.

Michael (Michi) Pongratz, Guides & Späher Königshöhle

Alter: 27 Jahre

Pfadfinderin seit: 2002

Das gefällt mir an der Stufe, in der 
ich leite: Spiel, Spaß und Abenteuer

Beruf: Gärtnerin

Hobbys/Interessen: Bücher,  
Schreiben, Bogenschießen,  
Wandern, Musik

Was ich genieße: im Wald sein, 
tiefgründige Gespräche

Was mir gar nicht gefällt: toxische 
Menschen, Menschenmassen

Mein Traumreiseziel: Schweden

Worüber ich lachen kann: über 
mich selbst, Girls-Talk

Pfadfinderin sein bedeutet für 
mich ... Verbundenheit zur Natur, 
Gemeinschaft

Isabelle (Isi) Frühstück, Guides & Späher Königshöhle
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Wir gratulieren ganz herzlich!
Am 25.10. um 14:41 Uhr hat ein 
neues Bergerlein das Licht der Welt 
erblickt. Mama Ines (ehemalige 
GuSp Leiterin) und Papa David durf-
ten ihren Theodor mit 3356 g und 
50 cm in die Arme schließen. 

Wir gratulieren den frisch gebacke-
nen Eltern ganz herzlich und wün-

schen der jungen Familie alles Gute 
für ihr neues Abenteuer!

PS: Auf das, dass der kleine Theo 
seine Geburtstage immer groß fei-
ernkann, da am Tag danach ja (fast) 
alle in Österreich frei haben!

Alles Liebe, Leni

Wir gratulieren ganz herzlich!
Am 12.10., pünktlich zum Mittag-
essen, erblickte der kleine Adam 
die ersten Sonnenstrahlen seines 
Lebens.

Aber wer sind die glücklichen Eltern, 
kennen wir die überhaupt? Ja natür-
lich, mit Sandra durfte ich einen Teil 
meiner Jugend bei den Pfadis ver-
bringen und auch im Leitungsteam 
der GuSp Rauheneck haben wir so ei-
niges erlebt. Alex ist ein begeisterter 

Hobby-Profi-Tischtennisspieler, da 
bin ich schon gespannt, wann Adam 
den erste Schläger zum Geburtstag 
bekommt.

Wir wünschen der jungen Familie al-
les Gute und viel Gesundheit.

PS: Nicht vergessen, Adam gleich bei 
den Pfadis anmelden.

Alles Liebe, Thomas 

Am 9.11.2024 fand unser zweiter 
Wald-Klima-Tag bei der Ferdinand 
Raimund-Aussicht im Kurpark Ba-
den statt. Bei sonnigem Wetter wur-
de fleißig geschnipselt, gegraben, 
gesägt und gehackt – Flieder und 
Goldregen hatten keine Chance ge-
gen uns! 

Mittags gab es eine ausgiebige ku-
linarische Versorgung durch food
sharing Baden, bei der auch einige 
richtige Schmankerl dabei waren, 
bevor wir nachmittags frisch gestärkt 
erneut loslegten.

2. Wald-Klima-Tag
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Am Ende der Aktion konnten wir mit 
unserer Arbeit wirklich zufrieden sein 
– es wurden sogar einige Wurzelstö-
cke des invasiven Flieders komplett 
ausgegraben, sodass er definitiv 
nicht noch einmal an dieser Stelle 
nachwachsen wird! 

Unterstützt wurden wir dabei vom 
Landschaftspflegeverein Thermenre-
gion – Wienerwald – Wiener Becken, 
der uns mit Rat und Tat zur Seite 
stand und uns die nötigen Infos gab, 
damit wir auch sicher nur die richti-
gen Pflanzen wegschnitten. 

Ein großes Dankeschön geht, wie 
auch schon letztes Jahr, an die 
Blühendes Österreich – BILLA ge-
meinnützige Privatstiftung, die uns 
mithilfe des Biodiversitätfonds des 
Bundesministeriums für Klima-
schutz, Umwelt, Energie, Mobilität, 
Innovation und Technologie finanziell 
unterstützte und so die Aktion in die-
ser Form erst möglich machte. 

Wir freuen uns bereits auf nächstes 
Jahr, wenn das Event in die dritte 
und vorläufig letzte Runde geht und 
hoffentlich wieder so viele tatkräftige 
Helfer*innen mit dabei sind!

Beitrag: Conny Völkerer
Fotos: Renate Bischel, Conny Völkerer

Nachruf – Franz Freudenthaler
Unser lieber Pfadfinderbruder Franz 
Freudenthaler ist am 8. Oktober ver-
storben.

Franz war viele Jahre Pfadfinder, Auf-
sichtsrats- und Gildemitglied. Wir er-
innern uns dankbar an sein Mitwirken 
in unserer Pfadfinderrunde, beson-
ders an sein fotografisches Talent, 
mit dem er schöne Erinnerungen für 
uns alle festgehalten hat.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie 
und seinem Freundeskreis.

Ein letztes Gut Pfad, dir lieber Franz!

Netti



Anfangs September erhielt die Gilde 
die befürchtete Nachricht vom Able-
ben des Ing. Heinrich Ecker, für uns 
„Heini“. Heini durchlief vom Jung-
pfadfinder bis zum Aufsichtsratsob-
mann eine Reihe der Stationen eines 
Pfadfinderlebens. 

Er nahm an diversen, inzwischen le-
gendären, Lagern als Jugendlicher 
und später als Leiter teil. Am Bun-
deslager Laxenburg 1961 entstand 
nach seiner Idee das jahrelang, über 
Badener Lagerplätze hinaus be-
kannt gewordene Lagermaskottchen 
„Pschistralek“. 
Als in Baden eine größere Roverrotte 
entstand, wurde Heini Rovermeister. 
Es war die Zeit der 68er und der so-
zialkritischen Jugend in ganz Europa, 
auch für die Roverrotte Baden. Politik 
und sozialkritische Auseinanderset-
zungen wurden Themen in unseren 
Treffen („Hock“). 
Nach seinem Ausscheiden aus der 
Leitung der Rotte übte er 8 Jah-
re die Funktion des Obmanns des 
Aufsichtsrats der Pfadfindergruppe 
zielstrebig und umsetzungsorientiert 
aus.
In dieser Zeit wurde das Hüttenge-
lände terrassiert und der Lagerfeuer-
platz, die Arena und die Kochstellen 
wurden errichtet. Die Niederösterrei-
chischen PfadfinderInnen ehrten ihn 
für seine Leistungen mit dem „Golde-
nen Knoten.“
Als Gildepfadfinder unterstützte Heini 
weiterhin die Gruppe. Meist waren es 
knifflige Reparaturarbeiten. Als er-
fahrener Segler organisierte er für die 
RaRo, im Rahmen ihres Programms, 
einen Segeltörn.
Beruflich ist Heini als Lehrling in der 
Tischlerei Schwarzott gestartet. Sei-
ne Einstellung zur Qualität einer Ar-
beit und zur Güte einer abzuliefern-
den Leistung wird wohl dort gefestigt 
worden sein.

Heini war Techniker, die Physik war 
seine Welt. Nach dem Lehrabschluss 
kam er zur Semperit. Er machte be-
rufsbegleitend die HTL-Matura. Als 
Ingenieur wurde er Leiter des phy-
sikalischen Labors der Sparte För-
derbänder und widmete sich auch 
der Lehrlingsausbildung in der Sem-
perit. In den massiven Turbulenzen 
der Semperit in den 1980er Jahren 
machte sich Heini, inzwischen im Be-
triebsrat des Unternehmens, mit der 
Idee und der Erstellung von Sozialplä-
nen einen Namen. 
Persönlichen Halt gab ihm seine Fa-
milie, deren Schicksal ihm aber auch 
die tiefsten Wunden seines Lebens 
schlug. Er verlor seine Gattin Eva 
durch eine schwere Krankheit und 
dann seine Tochter Uli durch ein 
Krebsleiden. 
Die Eckers wurden eine große Pfad-
finderfamilie, die über drei Genera-
tionen verteilt 8 LeiterInnen hervor-
brachte.
Am Sport, als eine seiner großen 
Lieben hatte er viel Freude. Schifah-
ren, Luftgewehrschießen und Segeln 
standen auf der Agenda.
Die Musik wurde sein persönlicher 
Schwerpunkt. Nach dem Start in der 
Badener Trachtenkapelle wandte er 
sich dem Singen zu und wirkte seit-
her im Eusebius-Chor mit.

Mit seinen persönlichen Engage-
ments ist Heini dem Wahlspruch der 
Rover „ich diene“ gerecht geworden 
und ist der Aufforderung BPs, „ver-
sucht, diese Weilt ein wenig besser 
zu verlassen, als ihr sie vorgefunden 
habt“, in beispielhafter Weise nach-
gekommen. 

Wir zollen Heini jeden Respekt und 
behalten ihn in liebevoller Erinne-
rung.

Sepp Strasser

Nachruf – Heinrich Ecker
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Die „Neuen“,  
v.l.n.r.: Marlene, Paul, Kathi 
und Christoph

Cocktail und Versprechen

Anfang Oktober fand im frisch ge-
putzten Klubheim unser alljährlicher 
Leiter*innen-Cocktail statt. Bei dieser 
Gelegenheit konnten wir nicht nur ge-
meinsam aufs letzte Jahr zurückbli-

cken und Neuigkeiten austauschen, 
die Gilde Baden durfte auch vier neue 
Mitglieder begrüßen: Katharina und 
Christoph Glöckel sowie Marlene und 
Paul Kersten legten ihr Gildeverspre-
chen ab.

Bogenschießen und Stephansdom

Mitte Oktober wurden zwei Ide-
en von Thomas aus unserer Akti-
on „Ich wollte schon immer mal“ in 
die Tat umgesetzt: Bogenschießen 
und eine Dachführung auf dem Ste-
phansdom. Fünf Mitglieder der Gil-
den Baden und Perchtoldsdorf, so-
wie fünf Freund*innen aus Gruppe 

und Familien begaben sich in zwei 
Gruppen auf den Bogenparcours in 
Wöllersdorf. Am darauffolgenden 
Wochenende fanden sich neunzehn 
Teilnehmer*innen aus den Gilden Ba-
den und Perchtoldsdorf beim Wiener 
Stephansdom ein. Diakon Wolfgang 
Moser, Zeremoniär des Erzbischofs, 
gestaltete eine interessante Tour am 
Dach des Doms.

Dach des Doms
Foto: Wolfgang Moser



Retten wir Dr. O. und die Umwelt!

Nach einigen Jahren Pause luden wir 
unter der Leitung von Gio und Paul 
zum „Scoutissimo“, dem Stadtspiel 
für (ehemalige) Pfadfinder*innen und 
Leiter*innen. Zwei Teams aus „Inves-
tigativ-Journalist*innen“ mussten 
das Leben eines wichtigen Forschers 
retten. Dafür mussten sie sechs Sta-
tionen finden und dort knifflige Auf-
gaben lösen. Mehr sei hier nicht ver-
raten, denn vielleicht liest der „ÖGF“ 
ja mit …

Herbstliche Klubabende

Ingrid gestaltete für uns einen ver-
gnüglichen Spieleabend. Wir konnten 
altbekannte Gesellschaftsspiele wie-
der und unbekannte neu entdecken, 
begeistert mitspielen oder nur „kie-
bitzen“.

Hans nahm uns anhand von alten 
Ansichten und neuen Aufnahmen 
mit auf eine Zeitreise durch Baden, 
Paul reiste mit uns mittels Fotoshow 
per Schiff um Spitzbergen und Hicki 
entführte uns in die Welt des Schat-
tentheaters.

Angelika 
für die Badener Pfadfinder-Gilde
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Es ist alles sehr aufregend, aber Gio behält den Überblick.

Die Kreativität sprengte 
fast den Rahmen des 
Schattentheaters.



Termine

Diplomierte Legasthenietrainerin  & Spielepädagogin

WORT        PIELE
Legasthenie?
Dyskalkulie?
Lese- & Rechtschreibschwäche?

Ich kann helfen!

Tel. 0699 / 100 21 700 · www.wortspiele.at

erscheint viermonatlich
Österreichische Post AG

Info.Mail Werbung Entgelt bezahlt

Sie haben eine 
neue Postanschrift?

Korrekturen bitte per e-Mail an: 
office@ontrail.at

Falls unzustellbar,
bitte zurück an:
Pfadfindergruppe Baden
Marchetstraße 7, 2500 Baden

SOMMERLAGER

16.–23 Juli 2025 (WiWö)
15.–24. Juli 2025 (alle anderen Stufen)
Pfadfinderdorf Zellhof, Zellhof 1, 5163 Mattsee

PFADFINDER-GILDE BADEN
Klubabend jeden Dienstag ab 19:30 Uhr im Klubheim (Palffygasse 28). Das vollstän-
dige, detailliertere Gilde-Programm ist zu finden unter: www.ontrail.at/gilde/programm/

Di.	 10.	 Dez.	 Jahresausklang: Projekte „Was ich immer schon machen  
			   wollte!“ 
			   Einige gemeinsame Aktionen haben wir schon durchgeführt. 
			   Hier berichten wir von unseren Erlebnissen und machen  
			   Lust auf weitere Aktivitäten! 
Di.	 17.	 Dez.	 Wenige Tage vor dem Weihnachtsfest verzaubert uns der 	
			   Adventwürfel beim Klubadvent mit seinen Überraschungen. 
Fr.	 10.	 Jän.	 Eisstockschießen in Perchtoldsdorf
			   Unsere Gildefreund*innen aus Perchtoldsdorf laden uns zum
			   Eisstockschießen ein. Der Abschluss wird vermutlich wieder bei 		
			   einem Heurigen sein, Details folgen
Sa.	 22.	 Feb.	 Thinkingday-Aktion
Di.	 04.	 März	 „Verzaubere dich in jemanden, der du gerne sein würdest“
			   Lass dich beim Klubfasching verzaubern und verzaubere die
			   anderen mit deinem Kostüm! 

Auflaufheuriger am Samstag, 5. April und Sonntag, 6. April 2025  
Weinbau Familie Ramberger, Mühlgasse 14, 2500 Baden
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